
 

Baumgartner Nachrichten 
 

In dieser 
Ausgabe: 
 
Nachruf auf  
Pfarrer Herits 
 
Dorferneuerung 
NEU 
 
Start: Nordic 
Walking  
 
Rechtsberatung 
 
Rückblicke  
+ Frauentag 
+ Flurreinigung 
 
Scheckübergabe 
+ Adventfenster 
+ Sportfreunde 
 
Zwei Kapellen – 
ein Konzert 
 
 

 

  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Offizielles Mitteilungsblatt 
der Gemeinde Baumgarten 
 

Ausgabe: Frühjahr 2009 

����

���������	�
������������
���������������	������
��	����������
�
���	�����������������������

�
���	���	������
���
�
���	���	�������

�	���������	���� ��
�

��	�
�	��	������	�



 

Baumgartner Nachrichten 
 

 

Seite 2 Frühjahr 2009 
 

 
Liebe Baumgartnerinnen und Baumgartner, 
liebe Kinder und Jugendliche! 
 
 

Endlich ist der Winter vorbei und die ersten Sonnenstrahlen erfreuen 
Jung und Alt. 
Dieses Ereignis wiederholt sich zwar jedes Jahr, aber es ist doch immer 
wieder etwas ganz Besonderes, wenn die Natur aus dem Winterschlaf 
erwacht. 
 

Die Menschen drängen raus in die Natur und bemühen sich, aus ihren Gärten Schmuck-
stücke zu machen.  
Die Bediensteten der Gemeinde sehen unser Dorf ebenso als Garten, aus dem auch ein 
Schmuckstück gemacht werden soll. Für uns alleine ist dieser Garten allerdings zu groß; 
und deshalb sind wir auf Ihre Unterstützung angewiesen. Je mehr Menschen mithelfen, 
desto schöner und gepflegter kann sich unser Baumgarten präsentieren. 
 
An dieser Stelle möchte ich mich beim Verein Baumgarten aktiv – Pajngrt aktivan und allen 
Freiwilligen der letzten Flurreinigung bedanken! 
 
Wenig Verständnis haben wir für diejenigen, die die Grünflächen als Fahrbahn, Parkplatz 
oder Hundeklo benutzen. Im eigenen Garten würde das ja auch niemand akzeptieren. 
 
Eine Verschönerung und Verbesserungen gibt es heuer entlang der Schattendorferstraße. 
Die Sanierungsarbeiten (Unterbau und Asphalt) sollen bis zum Kirtag abgeschlossen sein. 
Auch in der Neuen Siedlung bei den neuen Bauplätzen sollen noch heuer die 
Straßenbauarbeiten abgeschlossen werden. 
Für kleinere Behinderungen während der Bauzeit ersuche ich die Anrainerinnen und 
Anrainer jetzt schon um Verständnis. 
 
Ich darf hier die Ortsbevölkerung zur regen Teilnahme bei der Erstellung eines 
Dorferneuerungsplanes aufrufen. Diese von uns allen gemeinsam erarbeitete Studie ist für 
unseren Ort sehr wichtig und dient als Grundlage für die zukünftigen Aktivitäten der 
Gemeinde Baumgarten (s. dazu die Information auf Seite -3-). 
 
Allen Baumgartnerinnen und Baumgartner wünsche ich einen guten Start in die wärmere 
Jahreszeit und ein Frohes Osterfest! 

Ihr/Euer Bürgermeister  
Kurt Fischer 

 
 

Drage Pajngr� anke, dragi Pajngr� ani! 
 
U zadnji dani je došlo na koncu i k nam protuli� e. Sun� eni traki razveselu mlade i stare. 
Sada se po� ne u djelo vlaš� em vrti. Za naše zaposlenike je cijelo selo vrt. A ovde prosimo 
za Vašu pomo� . Ako svi skupa djelamo, � e biti mogu� e iz našega sela napraviti selo na ko 
znamo biti svi gizdavi. Zato i nimamo razumivanje za one,i ki zloupotribu zelenilo kao 
mjesto za parkiranje ili kao toiletu za kucke. 
U ovom smislu se zahvalujem društvu „Pajngrt aktivan” za akciju � iš� enja hatara. 
Vas sve pozivam na suradnju pri napravljenju novoga “Dorferneuerungsplan”. Ova studija 
je temelj za budu� ne aktivitete op� ine na ovom podru� ju. 
Ja Vam �eljim svim sri � ne Vazmene svetke. 
 

 Vaš na� elnik  
 Kurt Fischer 
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Ihr Engagement ist gefragt! 
Baumgarten startet einen Leitbildprozess 
 
Geschätzte Baumgartnerinnen und Baumgartner, 
 
die Gemeinde Baumgarten wird heuer einen 
Leitbildprozess  durchführen. Bei einem Leitbildprozess 
geht es vor allem darum, sich intensiv mit der Zukunft  
unserer Gemeinde  auseinander zu setzen. Wichtig ist, 
dass sich nicht nur die Politik Gedanken über 
Baumgarten macht, sondern dass ganz besonders  
die Bevölkerung eingebunden wird.  

IIHHRREE  MMEEIINNUUNNGG  IISSTT  GGEEFFRRAA GGTT!!   
 
Der Leitbildprozess wird von der Stadtpsychologin Mag.a Cornelia Ehmayer  geleitet, die 
seit vielen Jahren Erfahrung im Umgang mit Beteiligungsprozessen hat. Frau Ehmayer und 
ihr Team werden im Zeitraum April bis Juni 2009  immer wieder in Baumgarten sein und 
Sie über Ihre Meinung zu unserer Gemeinde befragen.  
 
Alles was Sie schon immer über Baumgarten sagen wollten, ihre Wünsche, Vorstellungen 
und Ideen – jetzt ist der richtige Zeitpunkt gekommen.  
Alle Ihre Meinungen werden anschließend zusammengefasst und im Herbst bei einer 
großen Veranstaltung präsentiert. Je zahlreicher Sie Ihre Meinung kundtun, umso 
besser wird das für unsere Gemeinde sein! 
 
In diesem Sinne bitten wir Sie um aktive Mitarbeit und freuen uns auf einen spannenden 
Leitbildprozess in unserer Gemeinde! 
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ZZuumm  GGeeddeennkkeenn  
Ehrenkonsistorialrat Pfarrer i.R. Stefan Herits 
 

Am 21. Dezember 2008 ist nach längerem, 
schwerem Leiden der ehemalige Pfarrer von 
Baumgarten, Ehrenkonsistorialrat Stefan 
Herits , im Alter von über 82 Jahren 
verstorben. Viele Baumgartnerinnen und 
Baumgartner haben ihn auf dem Friedhof 
seiner Heimatgemeinde Schandorf zur letzten 
Ruhe begleitet. 
 
Stefan Herits wurde am 4. Juli 1926  in 
Schandorf - � emba als zweiter von drei Söh-
nen einer frommen kroatischen Bauernfamilie 
geboren und 1954 in Graz zum Priester 
geweiht. Er blieb bis 1965 vorerst in der 
Diözese Graz-Seckau, wechselte dann in die 
Diözese Eisenstadt und übernahm am  
1. Jänner 1966  die Pfarre Baumgarten . Als 
Pfarrer und Seelsorger wirkte er hier bis  zu 
seinem Eintritt in den Ruhestand am  
1. September 1997 . 
 
Pfarrer Stefan Herits war ein vorbildlicher 

Seelsorger, der sich um die großen und kleinen Sorgen aller Baumgartnerinnen und 
Baumgartner, besonders aber der Jugend und der älteren Generation, annahm. Es wird 
uns allen noch lange im Gedächtnis bleiben, wie er bei jeder Jahreszeit und bei jeder 
Witterung mit dem Fahrrad zur Kirche und zu seinen Gläubigen kam. 
  
Aber auch an den kirchlichen Bauwerken lässt sich sein tatkräftiger und bleibender Einsatz 
für den Ort feststellen. In den 31 Jahren , die Pfarrer Stefan Herits in Baumgarten als 
Seelenhirte verbrachte, wurde 1982 bis 1986 das Kloster  innen und außen renoviert , 
wobei besonders die Restaurierungen des Hochaltars 1984 und der Kreuzwegbilder 1991 
hervorzuheben sind. Mit der Klosterrenovierung führte Pfarrer Herits die kroatischen 
Fatima-Feiern  im Kloster ein, die seit damals  jeweils am 13. jedes Monats von Mai bis 
Oktober gehalten werden und sich großen Zuspruchs durch die Bevölkerung erfreuen. 
Die Pfarrkirche Peter und Paul , die starke Setzungsrisse aufwies und daher 
einsturzgefährdet war, musste 1992 unter großen Aufwand und mit hohen Kosten im 
Fundamentbereich unterfangen werden. Bei der anschließenden Außensanierung wurde 
auch der Kirchturm  renoviert, wobei eine neue Turmuhr  angeschafft wurde. Ebenso 
wurde der Pfarrhof  unter Pfarrer Herits 1992 saniert und das Pfarrheim  umgebaut. 
 
Die lange Amtszeit von Pfarrer Herits in Baumgarten war von Güte, Gesprächsbereitschaft 
und Aufgeschlossenheit für die Probleme seiner Pfarrkinder geprägt. Er war ein ruhiger, 
fleißiger und demütiger Diener im Weingarten des Herrn.  
Der fromme Grabspruch auf einem Priestergrabstein, der bei der Baumgartner Kirche steht, 
könnte auch das Grab von Pfarrer Stefan Herits in Schandorf zieren:  
Glej Bog je pomo� nik moj. Gospodin daje snagu duši mojoj!  

K.K. 

31 Jahre lang Pfarrer in Baumgarten 
Ehrenkonsistorialrat Stefan Herits (Bild aus 1997) 
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Scheckübergabe  Nr. 1: 
Die Hinterbliebenen (2 Kinder und 
Witwe, Wohnhaus in Neusiedl/See 
noch nicht fertig gestellt) des beim 
Bau der Burgenlandtherme tödlich 
verunglückten Arbeiters werden 
ihren Familienvater zwar nicht 
wiederbekommen; das Geld wird 
aber mit Sicherheit einen guten 
Zweck erfüllen…  
Im Bild: Familie Mantler – Die, die 
sich aufdrängen - Bgm. Fischer 

Scheckübergabe  Nr. 2: 
Thomas, Dejan, Markus, Ivica, Darko und Philipp 
freuen sich gemeinsam mit Robert Budschedl 
über den tollen Erfolg…  
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SScchhöönnee  BBeenneeff iizzaakktt iioonneenn  !!  
Aktive Zeichen in Sachen „Menschlichkeit“! 
 

 

Mehr als gelungen! 
 
So oder so ähnlich könnte man kurz und prägnant die letzten Benefizaktionen in 
Baumgarten  bezeichnen. 
 
Bei der Adventfensteraktion  der Damengesangsrunde „Die, die sich aufdrängen“ wurden 
mehr als EUR 4.000 gespendet. An dieser Stelle möchte sich die Gemeinde Baumgarten 
recht herzlich bei den Organisatorinnen, den einfallsreichen Fensterschmückerinnen und –
schmückern und bei der Baumgartner Bevölkerung für die Spendenbereitschaft bedanken. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nicht minder karitativ zeigten sich einmal 
mehr die Sportfreunde Baumgarten  ! 
 
Beim bereits traditionellen „Glühwein-
stand Deluxe“  am Baumgartner Sportplatz 
konnte ein Reingewinn in Höhe von EUR 
2.000 erwirtschaftet werden. 
Am 24. Jänner überreichten Vertreter der 
Veranstalter einen Scheck in gleicher Höhe 
an die Förderwerkstätte Walbersdorf. 
Diese Spende soll für die Einrichtung der 
geplanten Werkstättenerweiterung ver-
wendet werden. 
 
 

Beide gelungenen Aktionen zeigen, dass 
die Baumgartnerinnen und Baumgartner ein 
großes Herz für ihre Mitmenschen haben. 
Wir hoffen auf ähnliche Erfolge in der 
Zukunft und bedanken uns für das 
Engagement! 
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Frauentag 2009  
 

Frühstück, Wohlfühltag, Modeschau und mehr  
 

 
Der Millenniumssaal war am 7. März 2009 bis auf den letzten 
Platz gefüllt, als Bürgermeister Kurt Fischer zum „Frauenfrühstück“ lud. 
Unter den Gästen waren auch EU-Abgeordnete Christa Prets  und Landtagsabgeordnete 
Inge Posch . In den Ansprachen wurde auf den Ursprung und eigent-lichen Sinn des 
Frauentages hingewiesen, wobei festgestellt wurde, dass es punkto Gleichberechtigung 
(gleiche Entlohnung uvm.) auch heute noch einiges zu verbessern gilt. 
Eine Modenschau, Tipps über Schmink- und Frisurentrends sowie Shopmöglichkeiten 
rundeten das bunte Programm ab. 
Danke an die Organisatorinnen GR Judith Fischer, GR Doris Rojatz, GR Monika Pichler 
und Jasmin Mangold! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Modenschau der Fa. Glatter mit echten Profis „Frauentag in Baumgarten 2009“ 

Vollbesetzter Millenniumssaal Landtagsabgeordnete Inge Posch, Bgm. Fischer, 
Pensionistenobfrau Monika Pichler 

Organisatorin Judith Fischer Baumgartner Damen am Catwalk 
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S t raß en san i e run g  
 

Schattendorferstraße wird ab Mai 2009 erneuert 
 

 
Im Auftrag des Wasserleitungsverbandes Nördliches Burgenland setzten sich dieser Tage 
die ersten Baumaschinen in der Schattendorferstraße schon in Bewegung. Vor der 
eigentlichen Straßensanierung sollen nämlich die vorhandenen Einbauten der Wasser-
leitungsanlage auf den neuesten Stand der Technik gebracht werden. So wollen wir 
verhindern, dass zukünftig eventuelle Rohrbrüche oder andere Gebrechen eine 
Beschädigung der neuen Asphaltdecke verursachen. 
Die eigentlichen Arbeiten (neuer Straßenunterbau und neue Tragschicht) werden dann ab 
Anfang Mai beginnen. Mit der Ausführung wurde seitens der Gemeinde Baumgarten die 
Firma STRABAG beauftragt.  
Die Kosten  für die Gemeinde werden in etwa EUR 160.000 betragen! Saniert wird der 
Abschnitt ab der Kreuzung bei der Hauptstraße in Richtung Gasthaus Franschitz bis zur 
Einmündung der Gemeindestraße in die Landesstraße vis-á-vis beim Heurigen Reiff. 
Soweit möglich wurden die Wünsche der Anrainerinnen und Anrainer in den Planungen 
(Grünflächen, Einfahrten usw.) berücksichtigt. 
 
Im Zuge der Arbeiten wird es unvermeidlich zu Verkehrsbehinderungen kommen.  
Wir ersuchen hier alle Betroffenen um ihr Verständnis.  
 
Als Fertigstellungstermin  ist die Woche vor dem Kirtag (5. Juli 2009) vorgesehen! 
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Unterwegs für eine schönere Flur, v.l.n.r.: 
Mag. Friedrich Wildt, Vizebürgermeister Walter Lichtenberger, Johann Pichler, Elisabeth Neuwirth, Baumgarten 
aktiv – Obmann Stefan Luxl, Jakob Wildt, Bürgermeister Kurt Fischer, Ulrike Fischer, Felix Gombotz, Andrea 
Fischer, Leonie Gombotz, Franz M. Gombotz, Manuela Gombotz, Dr. Karl Kaus, Rudolf Lichtenberger u. David 
Kaus. 
Nicht im Bild, aber ebenfalls tatkrätig mitgeholfen haben: Franz Dihanich, Dr. Margarethe Kaus, Renate Roth, 
Jakob Roth, Simon Roth, Walter Resatz, Hildegard Resatz, Martin Resatz, Jörg Weixler und Tim Weixler. 
 

Die Naturparkgemeinde Baumgarten bedankt sich herzl ich für die Mithilfe! 
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Flurreinigung in Baumgarten   
Für eine „saubere“ Umwelt 
 
Zahlreiche Baumgartnerinnen und Baumgartner haben am Samstag, den 4. April 2009, an 
der jährlichen – vom Verein Baumgarten aktiv – Pajngrt aktivan  organisierten – Flur-
reinigung teilgenommen. Im Bild die fleißigen Helferinnen und Helfer nach getaner Arbeit! 

 
 

Zwei Kapellen, ein Konzert 
News vom Musikverein „Heimattreue Baumgarten“ 

Am 26. April 2009  findet im 
Kulturzentrum Mattersburg  ein 
Gemeinschaftskonzert  (rund 65 Mu-
sikerinnen und Musiker) der Blasmu-
sikvereine Mattersburg und Baumgar-
ten statt. Beginn der Veranstaltung ist 
um 15 Uhr. Für die hoffentlich zahl-
reichen Zuhörerinnen und Zuhörer wird 
eine kostenlose Busfahrt organisiert.  
Weitere Info: am 19.4.2009 nimmt der MV Heimattreue in Müllendorf an einer 
Konzertwertung  teil, Beginn ist um 15 Uhr. 
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Wasserzählerablesung 
- WLV 
Der WLV wird in der Zeit von 20. April bis 
30. April  2009 die Wasserzähler in den 
Baumgartner Haushalten ablesen. 
Die Ablesung erfolgt zum Zweck der 
Erstellung der Jahresabrechnungen! 
 

Feuerlöscher-
überprüfung  
Am Samstag, 25. April 2009  können Sie 
in der Zeit von 08 – 10 Uhr  Ihre 
Feuerlöscher überprüfen lassen. 
Ort: Feuerwehrhaus Baumgarten 
Feuerlöscher sollten alle 2 Jahre überprüft 
werden! 
 
 
 
 
 
 

Recycling für die 
Roten Nasen 
Leere Druckerpatronen  und Laser -
kartuschen  bringen ab sofort Lachen in 
die Krankenhäuser.  
Jede recycelbare Kartusche bedeutet eine 
Spende von € 1 für die Rote Nasen 
Clowndoctors  und dient dem Auf- und 
Ausbau von Clownbetreuungspro-
grammen in Österreich. Das Burgenland 
ist das erste Bundesland, in dem diese 
Aktion flächendeckend über die 
Problemstoffsammelstellen der Gemein-
den umgesetzt wird. 
Es funktioniert ganz einfach:  
Jede/r kann seine leeren Kartuschen oder 
Tintenpatronen kostenlos in der 
Sammelstelle der Gemeinde abgeben. 
Diese werden vom Müllverband abgeholt 
und nach Kärnten zur Wiederverwertung 
gebracht. Für jede verwertbare Patrone 
oder Kartusche ergeht eine Spende von  
€ 1 an die Rote Nasen Clowndoctors . 
Die Aktion recycling4smile  kombiniert 
somit in idealer Weise Umweltschutz und 
soziales Engagement. 

 

Bauschuttdeponie   
Unsere Bauschutt- und Erddeponie ist ab 
17. April  wieder jeden Freitag  in der Zeit 
von 14 – 16 Uhr für Sie geöffnet. 
Größere Mengen können nach 
telefonischer Vereinbarung (2 Tage vorher 
im Gemeindeamt anrufen) auch außer-
halb dieser Zeit entsorgt werden. 
 
 
 
 
 
 
„Der Weg“  unterstützt Behinderte  und 
Jugendliche bei der Jobsuche  
Seit bereits sieben Jahren arbeiten wir mit 
Erfolg im Burgenland daran, für  
Hilfesuchende  geeignete Arbeitsplätze zu 
finden. Wir helfen ihnen beim Erstellen 
von Bewerbungsschreiben, Lebensläufen, 
der Arbeitsplatzsuche und sind auf 
Wunsch bei Vorstellungsgesprächen mit 
dabei. Haben wir gemeinsam einen 
Arbeitsplatz gefunden, sind wir natürlich 
auch bei möglichen Schwierigkeiten am 
Arbeitsplatz jederzeit für sie da.  

Wer wird von uns betreut? 
Körper- und Sinnesbehinderte  ab einem 
Behinderungsgrad von 50 %, egal ob sie 
einen Bescheid vom Bundessozialamt 
haben, aber auch Personen, die 
andauernd gesundheitlich beein-
trächtigt  sind und keine Arbeit haben. 
Alter egal! Jugendliche  zwischen dem 
15. und dem vollendeten 24. Lebensjahr, 
die ihre Schullaufbahn als Sonderschüler 
oder integrativ beschult abgeschlossen 
haben. Aber auch Jugendliche mit 
sozialen oder emotionalen Handicaps 
werden unterstützt.  
Die Betreuung dauert ein Jahr, ist 
jederzeit möglich, freiwillig und kostenlos! 
 
Kontakt: 
 
Projekt DER WEG Burgenland 
Thomas A. Edisonstraße 2 EG/Top 5 
Tel.: 05/9010-8182 
Fax: 05/9010/8183 
Email: eisenstadt@derweg.at 
Website: www.derweg.at  
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Die Bundesanstalt Statistik Österreich 
sucht im gesamten Bundesgebiet  
offene, kommunikative Persönlichkeiten 
für statistische Erhebungen auf 
Werkvertragsbasis . 
 
Aufgabe ist die Erhebung statistischer 
Daten in Haushalten. Hierbei handelt es 
sich um laufende Erhebungen, von denen 
einigen eine gesetzlich geregelte 
Auskunftspflicht  zu Grunde liegt. 
 
Voraussetzung sind sehr gute 
Deutschkenntnisse und Ausdrucks-
fähigkeit, gepflegtes Auftreten und Ein-
satzbereitschaft. 
Ein eigener PKW ist von Vorteil. 
Senden Sie uns bitte Ihren Lebenslauf 
mit Foto und sämtlichen Kontaktdaten 
per E-Mail an: 

bernhard.supp@statistik.gv.at  
 
 

Vorträge zum Thema  
Gesunde Ernährung 
Zahlreiche Interessierte lauschten am 
17.3.2009 den Vorträgen zum Thema 
„Gesunde Ernährung“ im Millenniumssaal. 
Dr. Ilona Zourek referierte über „Darmrei-
nigung und Regenerationskur nach 
F.X. Mayr“, TCM-Ernährungsberater Gott-
fried Hahnekamp über das „Saftfasten 
für Gesunde “ an. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Damennationalteam  
gastiert in Baumgarten 
 
 
 
Am SAMSTAG, 25. April 2009 bestreitet 
die U19-Frauenauswahl des ÖFB  das 
UEFA-U19-EM-Qualifikationsspiel ge-
gen die UKRAINE. 
Anpfiff in Baumgarten  ist um 17.00 Uhr. 
Am Dienstag, 28.04.2009 , Spielbeginn 
19.00 Uhr treffen ebenfalls im Rahmen 
der EM-Quali die U19-Frauen aus der 
UKRAINE auf die Alterskolleginnen aus 
BELGIEN,  Spielort ist wiederum der 
Franz Kovacsich-Platz in Baumgarten! 
 

ASK-Mädels siegen  
beim BFV-Hallencup 
Die Baumgartner U14-Girls gingen beim 
1. Burgenländischen Hallenturnier des 
Burgenländischen Fußballverbandes  in 
Oberpullendorf am 24. Jänner 2009 als 
Siegerinnen hervor. 
Unsere Mädchen blieben ungeschlagen, 
ohne Punkteverlust und ohne 
Gegentreffer! 
In der Mädchen-Nachwuchsliga Ost 
liegen die U14-Girls nach zwei Auftaktsie-
gen (2:1 gegen ASKÖ 23, 3:0 gegen 
Erlaa) punktegleich mit Tabellenführer 
USC Landhaus am 2. Platz.  
Das U16-Team rangiert aktuell ebenfalls 
am 2. Tabellenrang (hinter ASV 13 Wien). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    Impressum:  
   Medieninhaber und Herausgeber: 
   Gemeinde Baumgarten 
   Redaktion:  Bgm. Kurt Fischer, Stefan Hausmann 
   Hersteller:  MAIL BOXES ETC, Eisenstadt 
   Verlagspostamt:  7021 Draßburg 

Pokal für 
den  
1. Platz! 
Sara 
Mangold 
mit BFV-
Präsident 
Kaplan 
und 
Frauenre-
ferentin 
Mag.a 
Windisch 
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Kostenlose Rechtsberatung am 
Gemeindeamt  

Unser Hilfsangebot für den Weg durch das  
österreichische Paragraphen-Dickicht  

 

Thema: Vorsorgevollmacht 
 
Die Vorsorgevollmacht ist eine Vollmacht, die dann wirksam werden soll, wenn der Voll-
machtgeber die zur Besorgung der anvertrauten Angelegenheiten erforderliche Geschäfts-
fähigkeit oder Einsichts- und Urteilsfähigkeit oder seine Äußerungsfähigkeit verliert. 
Dem Betroffenen wird die Möglichkeit eröffnet, zu einem Zeitpunkt, in dem er noch über die 
erforderliche Einsichts- und Urteilsfähigkeit, Geschäftsfähigkeit bzw. Äußerungsfähigkeit 
verfügt, eine Person seines Vertrauens als zukünftigen Vertreter (in näher zu 
bezeichnenden Angelegenheiten) zu betrauen. 
 

Oft erklären sich Verwandte oder Freunde zur Unterstützung bereit, wenn sie überschaubar 
bleibt und eine echte Lösung bringt: Die Investition in das gerichtliche Verfahren und in die 
Hilfe Ihres Anwalts leuchtet ein. 
 

Worauf Sie achten sollten: 
Die Vorsorgevollmacht ist nur wirksam, wenn sie formgerecht errichtet wird. Eigenhändiges 
Schreiben und Unterschreiben reichen aus. Will oder kann der Vollmachtgeber dies nicht, 
bedarf es dreier Zeugen oder der Beurkundung durch das Gericht oder einen Notar.  
 

Die Vorsorgevollmacht wird erst dann wirksam, wenn der Vollmachtgeber seine eigenen 
Angelegenheiten nicht mehr selbst besorgen kann. 
 

Wird in der Vorsorgevollmacht in eine schwerwiegende medizinische Behandlung 
eingewilligt oder umfasst sie die dauernde Änderung des Wohnortes oder die Besorgung 
von wichtigen (außerordentlichen) Vermögensangelegenheiten, bedarf sie zu ihrer 
Wirksamkeit der Errichtung vor einem Rechtsanwalt, Notar oder Gericht. 
 

Alle Angelegenheiten, die von der Vorsorgevollmacht erfasst sind, müssen genau und 
bestimmt angeführt sein. 
 

Bedenken Sie, dass der Bevollmächtigte nicht in einem Abhängigkeitsverhältnis oder einer 
engen Beziehung zu einer Krankenanstalt, einem Heim oder einer sonstigen Einrichtung 
stehen darf, in der sich der Vollmachtgeber aufhält oder von der er betreut wird.  
 

Wie Sie Ihr Rechtsanwalt unterstützt: 
- Er berät Sie bei der Errichtung der Vorsorgevollmacht und darüber, was eine 

Vorsorgevollmacht enthalten kann und muss. 
- Er informiert Sie, wann eine Vorsorgevollmacht in Kraft tritt und in welchen Fällen und 

wie sie widerrufen werden kann. 
 

Was Ihr Rechtsanwalt von Ihnen benötigt: 
- Umfassende Informationen über Ihre persönliche und vermögensrechtliche Lage. 
- Den Namen der Person, die Sie als Bevollmächtigten einsetzen wollen. 
 

Mehr erfahren Sie bei der kostenlosen Erstberatung in Rechtsfragen  im Gemeindeamt 
Baumgarten , jeden ersten Donnerstag  im Monat von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr oder in der 
Rechtsanwaltskanzlei Schreiner Lackner & Partner, 7000 Eisenstadt, Esterhazyplatz 6a 

© Rechtsanwaltskanzlei Schreiner Lackner & Partner 
7000 Eisenstadt, Tel. 02682 64044 - Internet http://www.slpanwalt.at 
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Aus unserem Standesamt!   

 

 Eheschließungen im Frühjahr 2009  
  
 Claudia Hombauer und Michael Diwosch   27.02.2009 
 Andrea Ehrenreich  und Alexander Pichler   06.03.2009 
  

 
 

Im Frühjahr 2009 erblickten bei uns leider noch kei ne 
Kinder das Licht der Welt …  
 

 

Sterbefälle 1. Quartal 2009: 
 

�  15.05.1931  �  04.01.2009 Friederike PRIMESZ , Burggrabengasse 10 
�  02.07.1931  �  09.02.2009 Karl REIFF , Hintere Gartengasse 5 
�  20.04.1920  �  05.03.2009 Dr. Mohamed Nader KAWAS , Hauptstraße 73 
�  16.06.1946  �  15.03.2009 Franz FRANK , Kirchengasse 12 
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Samstag, 18.04.2009, ab 19.30 Uhr 

 
Kroatische Hits in den 4 Landessprachen 
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KKooggeellbbeerrgg  OOppeenniinngg  
Sonntag, 19. April 2009 
ORF Burgenland  
Guten Morgen Wanderung mit Karl Kanitsch 
 

        Start:  8.30 Uhr  
   Ödes Kloster Baumgarten 
   zwei Strecken zur Auswahl 
   anschließend Frühschoppen  

mit der Stadtkapelle Sopron   
 

 FFeessttzzeell tt   bbeeiimm  PPaauull iinneerrkklloosstteerr    


